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Es ist eine Selbstverständlichkeit, dass sich alle nachfolgenden neutralen Bezeichnungen auf 

beide Geschlechter beziehen! 
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2.  VO R B E M E R K U N G 

 Im Oktober 2006 wurde im Auftrag der Kammer für Arbeiter und 
Angestellte für Steiermark eine Befragung von Erziehungsberechtigten mit 
zumindest einem schulpflichtigem Kind in der Steiermark 
durchgeführt 

 
 
 
 
 
 

 Die Befragung selbst verlief ohne Probleme! 
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3.  SP O N T A N E  GE D A N K E N  Z U M  SC H U L S T A R T  

 Nur 6,7 % machen keine Angabe 

 
 
 

 Von den Antwortenden werden spontan folgende Gedanken zum 
Schulstart / Schulbeginn genannt: 

- hohe Kosten / zusätzliche Ausgaben (32,0 %) 

- Stress (27,9 %) 

- Beginn des Schulalltages (18,1 %) 

- Einkaufen gehen (7,8 %) 

- Lust und Freude am Lernen (7,8 %) 

- alles hat gut geklappt / guter Start (5,0 %) 

- Lehrer (3,7 %) 

- Schultüte (3,2 %) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fast 40 % denken an Einkaufen und die hohen Kosten, mehr als 1/4 verbinden mit 
dem Schulstart Stress! 
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4.  ZU M  SC H U L S T A R T  A N F A L L E N D E  KO S T E N 

 

 ANFALLENDE KOSTEN AM MEISTEN BELASTENDE 
KOSTENPUNKTE 

Schreibwaren 98,0 30,3 

Bekleidung/Schuhe 93,7 37,0 

Kopiergeld/Bastelgeld usw. 77,3 3,3 

Bücher 70,0 1,7 

Elternvereinsbeitrag 70,0 1,7 

Verkehr (Bus, Straßenbahn) 61,3 1,7 

Schultasche 35,7 21,0 

spezielle Lernangebote 30,7 13,3 

schulbezogene Veranstaltungen (Ausflüge usw.) 19,7 6,0 

Spind / Turnhalle usw. 12,7 1,7 

Handy 11,0 5,3 

schulbezogene Inlandsaufenthalte  (Sportwoche usw.) 10,3 6,0 

Computer / Laptop / technische Ausstattung 10,0 4,3 

EDV-Ausstattung / Internet in der Schule 10,0 3,0 

schulbezogene Auslandsaufenthalte (Sprachwochen usw.) 2,0 5,7 

 
Angabe in % 
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SPEZIALAUSWERTUNG 
 

AM MEISTEN BELASTENDE KOSTENPUNKTE 
 

 BEKLEIDUNG / 
SCHUHE SCHREIBWAREN SCHULTASCHE SPEZIELLE 

LERNANGEBOTE 

GESAMTWERT 37,0 30,3 21,0 13,3 

Haushalt mit 2 Personen 16,0 28,0 32,0 12,0 

Haushalt mit 3 – 4 Personen 41,8 27,8 19,1 13,4 

Haushalt mit 5 und mehr Personen 33,8 38,2 23,5 13,2 

Ein Kind im Pflichtschulalter  
bis 9. Schulstufe 38,4 30,8 22,7 14,6 

Zwei Kinder im Pflichtschulalter  
bis 9. Schulstufe 37,8 32,2 22,2 8,9 

Kinder in Schulausbildung  
ab 9. Schulstufe 37,1 28,6 7,1 18,6 

Volksschule 42,2 36,1 27,8 13,3 

Hauptschule 42,0 31,9 17,4 13,0 

AHS / Gymnasium 27,2 25,0 8,7 18,5 

9. Schulstufe 44,4 11,1 11,1 - Be
su

ch
te

 
Sc

h
u

lt
yp

en
 

andere Ausbildung  
(z.B. HTL / HAK / BHS) 36,7 33,3 10,0 10,0 

bis € 1.000,- 23,1 30,8 7,7 15,4 

bis € 1.500,- 21,7 30,4 30,4 17,4 

bis € 2.000,- 38,8 33,8 23,8 13,8 

bis € 2.500,- 40,7 27,1 8,5 10,2 M
on

at
lic

he
s 

N
et

to
-H
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sh

al
ts

-
ei

n
ko

m
m

en
 

mehr als € 2.500,- 39,4 21,1 21,1 14,1 

Graz 37,9 20,7 17,2 27,6 

Graz Umgebung 23,5 11,8 - 29,4 

Bruck / Mur 41,2 29,4 17,6 17,6 

Deutschlandsberg 5,9 52,9 17,6 23,5 

Feldbach 17,6 11,8 11,8 11,8 

Fürstenfeld 29,4 41,2 23,5 - 

Hartberg 31,3 31,3 25,0 12,5 

Judenburg 29,4 58,8 23,5 17,6 

Knittelfeld 70,6 23,5 11,8 11,8 

Leibnitz 35,3 35,3 29,4 11,8 

Leoben 33,3 50,0 16,7 11,1 

Liezen 58,8 35,3 5,9 11,8 

Mürzzuschlag 41,2 23,5 35,3 - 

Murau 64,7 41,2 35,3 - 

Radkersburg 50,0 31,3 31,3 - 

Voitsberg 29,4 23,5 11,8 29,4 

W
oh

n
ge

b
ie

t 

Weiz 29,4 - 47,1 - 

Angaben in % 
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5.  ZU M  SC H U L S T A R T  N O T W E N D I G E  KO S T E N 

 
 Von den zum Schulstart anfallenden Kosten sind nach Meinung der 

Befragten...  

- bis 50 %: 3,3 % 

- bis 75 %: 24,0 % 

- bis 90 %: 41,7 % 

- 91 bis 100 %: 25,0 % 

- keine Angabe: 6,0 %  

wirklich notwendige Kosten  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aus der Sicht der „Zahler“ gibt es sehr wohl Einsparungspotential! 
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6.  KO S T E N E I N S P A R U N G E N  D U R C H  Z E N T R A L E N  
EI N K A U F  

 89,3 % können sich vorstellen, dass durch einen zentralen Einkauf von 
Schulartikeln durch Schulen Kosten gespart werden können 

 
 
 

 7,4 % können sich dies nicht vorstellen 

 
 
 

 3,3 % machen keine Angabe 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
Kosteneinsparungen durch zentralen Einkauf werden auch von mehr als 1/4 der 
Befragten spontan genannt! 
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7.  SC H U L A R T I K E L  A U S  D E M  VO R J A H R 

 Bei 89,7 % der Befragten werden Schulartikel, die im Vorjahr gekauft 
wurden, auch heuer benutzt 

 Aus dem Vorjahr sind in Verwendung: 

- Schreibwaren (Filzstifte, Farben, Füllfeder usw.) (45,6 %) 

- Schultasche (38,7 %) 

- Mappen, Ordner (19,7 %) 

- Federpennale (16,3 %) 

- Turnzeug (12,9 %) 

- alles, was noch in Ordnung ist (10,8 %) 

- Mal- und Bastelbedarf (5,9 %) 

 6,3 % nutzen keine Schulartikel aus dem Vorjahr  

 4,0 % machen keine Angabe 

 
 
 

 6,9 % der Kinder benützen sehr gerne Schulartikel aus dem Vorjahr 

 55,2 % benützen diese gerne 

 18,1 % benützen diese weniger gerne 

 5,8 % benützen diese gar nicht gerne 

 14,1 % machen keine Angabe 
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8.  DI E  KO S T E N  F Ü R  D E N  SC H U L S T A R T  

 
 Durchschnittlich betragen die insgesamten Kosten für den Schulstart  

€ 404,- (Werte von € 100,- bis € 2.500,- werden genannt) 

 
 
 

- Am höchsten sind die schulbezogenen Ausgaben in der 1. Schulstufe 
(52,5 %) bzw. in der 5. Schulstufe (19,3 %) 

 
 
 



   

AK Steiermark / Schulbezogene Ausgaben  
bmm GmbH / Oktober 2006 11 

SPEZIALAUSWERTUNG 
 

DIE KOSTEN NUR FÜR DEN SCHULSTART 
 

 ∅ GESAMTKOSTEN WERTE VON / BIS 

GESAMTWERT 404,- 100,- BIS 2.500,- 

Haushalt mit 2 Personen 486,- 150,- bis 1.800,- 

Haushalt mit 3 – 4 Personen 392,- 100,- bis 2.500,- 

Haushalt mit 5 und mehr Personen 428,- 150,- bis 2.000,- 

Ein Kind im Pflichtschulalter  
bis 9. Schulstufe 350,- 100,- bis 1.800,- 

Zwei Kinder im Pflichtschulalter  
bis 9. Schulstufe 479,- 150,- bis 2.500,- 

Kinder in Schulausbildung  
ab 9. Schulstufe 548,- 100,- bis 2.000,- 

Volksschule 337,- 100,- bis 1.500,- 

Hauptschule 420,- 150,- bis 1.100,- 

AHS / Gymnasium 566,- 100,- bis 2.500,- 

9. Schulstufe 633,- 200,- bis 2.000,- Be
su

ch
te

 
Sc

h
u

lt
yp

en
 

andere Ausbildung  
(z.B. HTL / HAK / BHS) 422,- 150,- bis 2.000,- 

bis € 1.000,- 417,- 150,- bis 1.400,- 

bis € 1.500,- 353,- 100,- bis 1.800,- 

bis € 2.000,- 327,- 100,- bis 1.100,- 

bis € 2.500,- 408,- 100,- bis 1.800,- M
on

at
lic

he
s 
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-
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mehr als € 2.500,- 540,- 150,- bis 2.500,- 

Graz 441,- 200,- bis 1.400,- 

Graz Umgebung 494,- 150,- bis 1.000,- 

Bruck / Mur 462,- 150,- bis 1.800,- 

Deutschlandsberg 371,- 180,- bis 600,- 

Feldbach 453,- 150,- bis 1.800,- 

Fürstenfeld 463,- 150,- bis 1.500,- 

Hartberg 394,- 100,- bis 1.000,- 

Judenburg 382,- 150,- bis 600,- 

Knittelfeld 362,- 100,- bis 1.000,- 

Leibnitz 282,- 100,- bis 550,- 

Leoben 424,- 150,- bis 800,- 

Liezen 290,- 100,- bis 900,- 

Mürzzuschlag 339,- 150,- bis 600,- 

Murau 528,- 200,- bis 2.000,- 

Radkersburg 313,- 150,- bis 800,- 

Voitsberg 368,- 150,- bis 1.000,- 

W
oh

n
ge

b
ie

t 

Weiz 451,- 100,- bis 2.500,- 

Angaben in €uro 
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9.  DI E  BE E I N F L U S S U N G  D E S  EI N K A U F S  

 
 21,0 % geben an, dass der so genannte sozialen Druck die Einkäufe 

beeinflusst 

 
 

- Davon 44,4 % - also knapp 10 % aller Eltern / Elternteile - müssen 
aufgrund dieser Ausgaben auf andere Ausgaben verzichten 

- Auf folgende Ausgaben werden verzichtet: (Einzelnennungen) 

- eigene Bekleidung 

- Ausflüge / Urlaube 

- Möbel 

- kulturelle Veranstaltungen 

- 52,4 % verzichten auf nichts anderes 

- 3,2 % machen keine Angabe 

 
 

 68,7 % lassen sich beim Einkaufen nicht beeinflussen 

 
 

 10,3 % machen keine Angabe  
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10.  DE R  NA C H H I L F E U N T E R R I C H T  

 
 23,3 % der SchülerInnen bekommen Nachhilfeunterricht 

- regelmäßig: 11,4 % 

- bei Bedarf: 88,6 % 

 
 76,0 % der SchülerInnen nehmen keinen Nachhilfeunterricht 

 
 0,7 % machen keine Angabe 

 
 
 
 
 

- 47,4 % aller SchülerInnen in AHS und BHS bekommen 
Nachhilfeunterricht 

- regelmäßig: 10,9 % 

- bei Bedarf: 89,1 % 

 
- Durchschnittlich geben die Eltern / Elternteile dieser SchülerInnen 

€ 400,- pro Schuljahr für den Nachhilfeunterricht aus  
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SPEZIALAUSWERTUNG 
 

DER NACHHILFEUNTERRICHT 
 

 KIND/ER MIT NACHHILFEUNTERRICHT 
% 

Ø AUSGABEN PRO SCHULJAHR 
€URO 

GESAMTWERT 23,3 190,- 

Haushalt mit 2 Personen 12,0 105,- 

Haushalt mit 3 – 4 Personen 24,7 197,- 

Haushalt mit 5 und mehr Personen 25,0 184,- 

Ein Kind im Pflichtschulalter  
bis 9. Schulstufe 20,5 168,- 

Zwei Kinder im Pflichtschulalter  
bis 9. Schulstufe 18,9 281,- 

Kinder in Schulausbildung  
ab 9. Schulstufe 41,4 185,- 

Volksschule 10,0 80,- 

Hauptschule 17,4 162,- 

AHS / BHS 47,4 400,- Be
su

ch
te

 
Sc

h
u

lt
yp

en
 

9. Schulstufe 11,1 150,- 

bis € 1.000,- - - 

bis € 1.500,- 8,7 150,- 

bis € 2.000,- 23,8 119,- 

bis € 2.500,- 32,2 169,- M
on
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mehr als € 2.500,- 33,8 274,- 

Graz 17,2 220,- 

Graz Umgebung 47,1 172,- 

Bruck / Mur 29,4 200,- 

Deutschlandsberg 35,3 194,- 

Feldbach 29,4 238,- 

Fürstenfeld 17,6 187,- 

Hartberg 25,0 100,- 

Judenburg 29,4 178,- 

Knittelfeld 29,4 150,- 

Leibnitz 23,5 165,- 

Leoben 5,6 300,- 

Liezen 29,4 186,- 

Mürzzuschlag 5,9 100,- 

Murau 17,6 200,- 

Radkersburg 18,8 167,- 

Voitsberg 23,5 115,- 

W
oh

n
ge

b
ie

t 

Weiz 17,6 500,- 
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11.  DI E  ST R U K T U R D A T E N 

 
 18,3 % sind Männer 

 81,7 % sind Frauen 

 
 8,0 % sind zwischen 18 und 29 Jahre alt 

 85,0 % sind zwischen 30 und 49 Jahre alt 

 7,0 % sind 50 Jahre und älter 

 
 

 4,0 % haben eine Pflichtschule besucht 

 66,1 % haben eine Beruf- / Fachschule besucht 

 24,5 % haben Matura 

 5,4 % haben einen Uni-/FH-Abschluss 

 
 

 8,7 % leben in einem 2 – Personen – Haushalt  

 67,6 % leben in einem Haushalt mit 3 – 4 Personen 

 23,7 % leben in einem Haushalt mit 5 und mehr Personen 

 
 

 74,1 % sind berufstätig 

 25,9 % sind nicht berufstätig 

 



   

AK Steiermark / Schulbezogene Ausgaben  
bmm GmbH / Oktober 2006 16 

 
 Anzahl der Kinder gesamt: 

- ein Kind: 30,3 % 

- zwei Kinder: 50,3 % 

- drei Kinder: 18,0 % 

- vier Kinder: 1,3 % 

 
 Kinder im Vorschulalter: 

- ein Kind: 34,0 % 

- zwei Kinder: 2,3 % 

 
 Kinder im Pflichtschulalter bis 9. Schulstufe: 

- ein Kind: 61,7 % 

- zwei Kinder: 30,0 % 

- drei Kinder: 1,0 % 

 
 Kinder in Schulausbildung ab 9. Schulstufe: 

- ein Kind: 21,3 % 

- zwei Kinder: 2,0 % 

 
 

 Die besuchten Schultypen: 

- Volksschule: 60,0 % 

- Hauptschule: 23,0 % 

- AHS/Gymnasium: 30,7 % 

- 9. Schulstufe: 3,0 % 

- andere Schultypen: 10,0 % 
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 Monatliches Netto-Haushaltseinkommen: 

- bis € 1.000,-:   4,8 % 

- bis € 1.500,-: 17,1 % 

- bis € 2.000,-: 29,7 % 

- bis € 2.500,-: 21,9 %  

- über € 2.500,-: 26,4 %  

 
 Das Wohngebiet: 

- Graz:   9,7 % 

- Graz-Umgebung: 5,7 % 

- Bruck / Mur: 5,7 % 

- Deutschlandsberg: 5,7 % 

- Feldbach: 5,7 % 

- Fürstenfeld: 5,7 % 

- Hartberg: 5,7 % 

- Judenburg: 5,7 % 

- Knittelfeld: 5,7 % 

- Leibnitz: 5,7 % 

- Leoben: 5,7 % 

- Liezen: 5,7 % 

- Mürzzuschlag: 5,7 % 

- Murau: 5,7 % 

- Radkersburg: 5,7 % 

- Voitsberg: 5,7 % 

- Weiz: 5,7 % 

 


